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Neustadt (Wied) / Bürgermeister Michael

Christ war zu Besuch bei Familie Müller in der

Neschermühle in Neustadt (Wied). Empfangen

wurde er von Ute Müller, Julia Müller und

Maximilian Sprau, die ihm die neu

entstandene Ferienwohnung und das

Anwesen vorstellten.

Die Neschermühle blickt auf eine lange

Geschichte zurück. Bereits im Jahr 1666 wurde

die Mühle errichtet. Ursprünglich als Ölmühle

genutzt, kam später auch die Nutzung als

Kornmühle hinzu. Um 1700 wurde das Anwesen

um ein Fachwerk-Wohnhaus erweitert, rund

hundert Jahre später folgte ein weiteres

Nebengebäude aus Bruchstein. Die

verschiedenen Gebäude zeugen noch heute von

der langen Geschichte des Anwesens.

Seit vielen Generationen ist die Neschermühle

mit der Familie Müller verbunden. Heute wird

dort ein neues Kapitel aufgeschlagen: Die

Familie hat die Mühle mit viel Eigenleistung und

Engagement zu einer Ferienwohnung

umgestaltet.

Die Ferienwohnung verfügt über drei

Schlafzimmer und bietet Platz für bis zu sechs

Personen. Sie liegt mitten im Grünen und

zugleich in unmittelbarer Nähe zum Wied-

Radweg und zum WesterwaldSteig – ideale

Voraussetzungen für Wanderer und Radfahrer.

Maximilian Sprau, Julia Müller, Michael Christ,

Ute Müller (v.l.n.r.)
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https://www.instagram.com/ne

schermuehle/

Doch die Neschermühle bietet ihren Gästen

nicht nur Ruhe und Natur. Zum Anwesen

gehören Schafe, Gänse und Hühner, ebenso

ein Hund und eine Katze. Die Schafe dürfen

von den Gästen sogar gefüttert werden.

Besonders für Familien mit Kindern gibt es hier

einiges zu entdecken.

Bei seinem Besuch konnte sich Bürgermeister

Michael Christ selbst ein Bild von der

Ferienwohnung und dem Anwesen machen. Im

Gespräch mit Ute Müller, Julia Müller und

Maximilian Sprau wurde deutlich, wie viel Arbeit

und Herzblut in der Umgestaltung steckt.

Für die Familie ist die Ferienwohnung eine

schöne Möglichkeit, die Neschermühle

weiterhin zu nutzen und gleichzeitig anderen

Menschen diesen besonderen Ort zugänglich

zu machen. So verbindet sich die

jahrhundertealte Geschichte der Mühle mit

einer neuen Nutzung und einem zusätzlichen

Angebot für Gäste in Neustadt (Wied).
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Die Verbandsgemeinde freut sich über das

neue Angebot in Neustadt (Wied) und wünscht

Familie Müller viel Erfolg und viele nette Gäste

für die Zukunft!
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